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GESÜNDER 
HANDWERKEN
Trockenbau

BAUHAUS und das Sentinel Haus Institut bringen  
Ihnen gesündere Arbeitsmaterialien nach Hause.
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Herausgeber & Druck: 
Gemeinschaftswerbung der  Gesellschaften  
(vgl. www.bauhaus.info/gesellschaften oder unter Tel. 0621 3905 1000)

BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf
Bohnenbergerstr. 17, 68219 Mannheim 

      Ihr Partner für 

Gesundes Wohnen
Wohngesundheit sollte oberste Priorität haben. Gerade 
gesundheitssensible Menschen und Risikogruppen brau-
chen besonderen Schutz. Aber woran können sich Kunden 
orientieren? Zwar gibt es allein im Baustoffh andel fast 60 
Umwelt- und Ökolabel. Doch welche sind wirklich ver-
trauenswürdig und halten, was sie versprechen? Auch die 
gesetzlichen Regelungen gewähren für besonders sensible 
Menschen keinen ausreichenden Schutz. Wir bei BAUHAUS 
übernehmen Verantwortung, indem wir unseren Kunden 
Orientierung, Transparenz und Sicherheit bieten.

Wir arbeiten mit ausge-

wiesenen Experten in 

Sachen Wohngesund-

heit zusammen.

Unser Fachpersonal ist 

professionell geschult. 

Wir beraten Sie umfas-

send und kompetent.

Die Produkte sind 

gekennzeichnet, etwa 

durch grün hinterlegte 

Preisschilder.

Die richtige
Beratung

Die richtigen
Produkte

Die richtige
Expertise

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.bauhaus.info/gesund-wohnen

Richtige Materialien  
für ein gesundes  
Raumklima von

Weitere gesündere Produkte unter:  
www.bauhaus.info

 Mehr
 Auswahl  
im Online-Shop

Knauf Tiefengrund
Optimal für saugende  

Untergründe, 5 l

z.B. 13868964

lösemittelfrei

Gipskartonplatten 'GKB'
Zur Beplankung, Maße ca.  
2.000 x 1.250 x 12,5 mm

13874350

Fugenspachtel 'Uniflott'
Spezialgips zum Verspach-
teln von Gipsplatten, 25 kg

13873894

Knauf Gipskartonplatte  
'Greenboard Plus GKBI'

Zur Beplankung, Maße ca.  
2.600 x 600 x 12,5 mm

z.B. 13863402



Produkte mit grün hinterlegter Preisauszeichnung am Regal sind geprüft und emissions-
arm. Sie werden von BAUHAUS in Kooperation mit dem Sentinel Haus Institut empfohlen. 
Nähere Informationen finden Sie unter: www.bauhaus.info/gesund-wohnen

+  emissionsarm
+  allergikerfreundlich
+  schadstoffgeprüft
+  TÜV-geprüfte Beratung

Für bessere Raumluft  
und ein gesteigertes  
Wohlbefinden.

unter: www.bauhaus.info
Weitere gesündere Produkte

Unverträglichkeiten und Allergien nehmen kontinuierlich zu. Eine Ursache 
sind Fremdsubstanzen in der Raumluft. Meist handelt es sich dabei um 
Ausdünstungen von Schadstoffen aus Materialien.

Doch soweit sollte es erst gar nicht kommen. Denn die nach den Kriterien 
von Sentinel Haus Institut geprüften und emissionsärmeren Produkte –  
am Regal mit dem Siegel gekennzeichnet – sind sicher.

Die Prüfung erfolgt nach strengsten wissenschaftlichen Kriterien. Deshalb 
legen wir die Beratung in die Hände ausgewiesener Experten. Das lassen 
wir uns gerne schwarz auf weiß geben. Der SGS-TÜV-Saar hat unsere 
Fachcentren zertifiziert. Deren Mitarbeiter sind geschult und stehen für 
gleichbleibend hohe Beratungsqualität.

So wohnen 

Sie gesünder

Für sicheres und nachhaltiges Bauen sind Gipskartonplatten ideal.  
Sie sind einfach zu verarbeiten und haben sehr gute Schallschutzeigen-
schaften. Aufgrund des kristallin gebundenen Wassers eignen sie sich 
zudem sehr gut für Brandschutzmaßnahmen. 

Da Gipskartonplatten herstellungsbedingt mit feinsten Poren durch
setzt sind, können sie leicht Feuchtigkeit aufnehmen. Diese feuchtig
keitsregulierenden Eigenschaften schaffen ein gutes Raumklima.

    Eine sichere

Basis schaffen

Tipps für ein gesünderes Wohnen im Trockenbau

1	� �Um das Einatmen von entstehendem Staub 
zu verhindern, saugen Sie diesen mit einem 
geeigneten Sauger (Hepa Filter) ab, nicht 
fegen. Ein wichtiger Schutz ist das Tragen einer 
geeigneten Schutzmaske.

8	� Abfälle direkt umweltgerecht entsorgen und 
nicht im Wohnraum lagern.

6	� Während und nach der Verarbeitung von 
bauchemischen Produkten (Grundierung, 
Estrich, Fugenmaterial) auf gute Durchlüftung 
achten.

2	� Imprägnierte Gipskartonplatten nur dort 
einsetzen, wo sie wirklich erforderlich sind, 
z.B. in Feuchträumen.

9	� Gipskartonplatten, welche nass geworden 
sind, unbedingt austauschen.

4	� Systeme von einem Hersteller/Produktlinie 
verwenden, um unnötige Schadstoffemis-
sionen zu verhindern. Insbesondere bei 
Holzwerkstoffen darauf achten, dass diese 
emissionsarm sind. (Im Bedarfsfall wenden 
Sie sich an den Fachberater oder orientieren 
Sie sich am BAUHAUS Siegel für Gesundes 
Wohnen und der Kennzeichnung am Regal).

5	� Halten Sie sich an die vorgesehene Auf-
tragsmenge und beachten Sie die dafür 
vorgesehene Trocknungszeit.

7	� Um den Trocknungsprozess zu beschleunigen, 
gegebenenfalls einen Luftentfeuchter ein-
setzen.

3	� Dämmmaterialien sollten ebenfalls 
emissionsarm sein, z.B. auf Mineralwolle 
mit formaldehydreduziertem Bindemittel 
achten. (Im Bedarfsfall wenden Sie sich an 
den Fachberater oder orientieren Sie sich am 
BAUHAUS Siegel für Gesundes Wohnen und 
der Kennzeichnung am Regal).

1/3 aller Menschen 
in Europa sind von 
Asthma oder Allergien 
betroffen.

Wir machen 20.000 
Atemzüge pro Tag.

Ø 80 – 90 % unseres  
Lebens verbringen 
wir in geschlossenen 
Räumen.

Nur 28 % der Haus-
halte lüften ihre 
Wohnräume im  
Winter ausreichend.


